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BEITRÄGE 

ELMAR SCHILLING 

Norbert Johannimloh - ein Nachruf 

Am 22. September 2022 verstarb der Schriftsteller Norbert Johannimloh im 
Alter von 92 Jahren in Münster-Wolbeck. Am 7. Oktober wurde er auf dem 
Friedhof in Wolbeck bestattet. Johannimloh, Gymnasiallehrer und später 
Hochschuldozent, war einer der profiliertesten Schriftsteller westfälischer 

Mundartliteratur. Aber er hat auch viele hochdeutsche Werke hinterlassen. 

Am 25. Januar 2020 war der 90. Geburtstag des Dichters in der Tibus-Residenz 
vor zahlreichen Zuhörern nachgefeiert worden. Norbert Johannimloh wurde zu 
diesem Anlass ein neu zusammengestelltes Lesebuch mit Auszügen seiner Wer- 
ke überreicht, an dem der Germanist Dr. Robert Peters, langjähriger Vorsitzen- 
der der Wibbelt-Gesellschaft und Kenner der westfälischen Mundartliteratur, 

maßgeblich mitgewirkt hatte. Der Autor dieser Zeilen lernte in seiner Studien- 
zeit im Rahmen einer Lehrveranstaltung von Dr. Peters, der zwei Tage vor 
Norbert Johannimloh verstorben ist, die bedeutenden westfälischen Mund- 

artautoren der Gegenwart, so auch Johannimloh, kennen. 

Während der Vorbereitung des Lesebuchs besuchte ich Norbert Johannimloh 
in seinem Haus in Wolbeck und wurde sehr freundlich empfangen. Der fast 
neunzigjährige Autor erwies sich als vitaler und aufgeschlossener Gesprächs- 
partner, der den Herausgebern bereitwillig zur Seite stand und sich sehr über 
das fortwährende Interesse an seinen Werken freute. 

Mit der Gedichtsammlung E% Handvöll/ Rägen trat Johannimloh 1963 als Verfas- 

ser ausdrucksstarker und stimmungsvoller moderner Lyrik in Verler Platt, der 
Mundart seiner Heimat im Kreis Gütersloh, ins Bewusstsein der plattdeutschen 

Literaturszene. Titel wie Upm Müllhaupen oder Unner Neon-Sternen zeigen, dass 

sich der Dichter nicht unkritisch der Verklärung der ländlichen Vergangenheit 
anschloss, wie es manche vielleicht noch grundsätzlich von plattdeutscher Lite- 

ratur erwarteten, sondern auch das Stadtleben mit kritischem Blick darstellte. 

Doch auch die bäuerliche Idylle findet ihren Ausdruck, wenn die harmonische 
Stimmung Aohms in Stalle beschrieben wird. 

Der Roman Abppelbaumchaussee von. 1983 stellt in hochdeutscher Sprache das 

Heranwachsen — das Großundstarkwerden, wie es im Untertitel heißt — eines 

Jungen dar, Begegnungen mit dem Tod, mit der Religion, aber auch erste Er- 
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lebnisse mit dem anderen Geschlecht. Wehmütige, stellenweise gar morbide 
Schilderungen begleiten die teils desillusionierenden Erfahrungen des Ich- 
Erzählers und sind in ihrer Wirkung bis heute ungebrochen. 

Johannimloh verfasste weitere Lyrikbände — Wr haben seit langem abnehmenden 
Mond (1969) und Riete (1991) — sowie die Romane Roggenkämper macht Geschichten 
(1996) und Dze zweite Judith (2000). Aber auch als Hörspielautor trat er in Er- 
scheinung. Norbert Johannimloh wird unter den Lesern plattdeutscher Litera- 
tur, aber mit seinen hochdeutschen Werken auch darüber hinaus eine literari- 
sche Größe bleiben, deren Schaffen neu zu entdecken sich weiterhin lohnt. 
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